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Wir wünschen allen unseren Kunden ein frohes
Weihnachtsfest und guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir wünschen allen unseren Kunden und

Freunden ein Frohes Fest und

einen Guten Rutsch ins Jahr 2008!

Mitten in der Oststadt steht ein Haus – seit
gut einem Jahr – umgebaut für mehrere
Generationen. Kurz: Das Mehr-
generationenhaus. Magdalena Zerrath,
Leiterin dieser Einrichtung brachte es in der

Hoher Besuch
im Mehrgenerationenhaus

Begrüßungsrede an
die Bundesfamilien-
ministerin, Dr. Ur-
sula von der Leyen,
auf den Punkt, in-

dem sie bescheiden
sagte, einen anderen
Namen braucht das
Haus nicht. Es ist un-
ser Mehrgeneratio-
nenhaus. Es hatte
sich herausgeputzt
für den hohen Be-
such. Dr. Ursula von
der Leyen stattete
dem wohlgestalteten
Gebäude und ihren
Benutzern einen
Kurzbesuch ab. Alles

drehte sich um Dr. von der Leyen, da sie
damals noch als Sozialministerin des Lan-
des Niedersachsen, Initiatorin der Idee des
Mehrgenerationenhauses war. Ein Ort, wel-
cher unabhängig von familiären Bindun-
gen, besucht, genutzt und „bewohnt“ wird
von Menschen unterschiedlichen Alters.
Und da er in der Oststadt steht, zieht er die
Oststädter besonders an. In den einen
Räumen trifft sich die Jugend, in anderen
wird Hausaufgabenhilfe gegeben, im
nächsten stehen Computer. Das Herzstück

Fortsetzung auf Seite 2



Stadtteilanzeiger für Ost-Innen-NeustadtStadtteilanzeiger für Ost-Innen-NeustadtSeite 2 Nr. 7 - 2007

Was ist los in St. Andreas?
ihrer Kindheit Kontakt aufzunehmen,
hervorgerufen durch schwere Krankheit.
– Unter jedem Bild liegt ein Zettel, aber
zum Schauen muß man doch etwas Zeit
investieren – es lohnt sich. Und am
Samstag 15. 12. um 19 Uhr und Don-
nerstag, 20. 12. um 18 Uhr sind noch
zwei „Engel-Aufführungen“.
Unser Basar am 17. November erbrach-
te einen Erlös von 2600 Euro! Geschick-
te Hände hatten alles Verfügbare auf ei-
ner Ebene aufgebaut, so daß im Krähen-
berg-Zentrum nur die kleinen Kinder
nach unten mußten – aber was diese uns
an Sangesfreudigkeit entgegenbrachten,
war schon allerhand.
Und noch eine Extra-Anzeige unserer
Konzerte: Jeden Sonnabend um 17 Uhr:

Am Ewigkeitssonntag nahm
ich an der Eröffnungs-Ausstel-
lung „Auf den Spuren der En-
gel“ teil. Die Sonne, die sonst
immer durch die Oberlichter
hereinfällt, schien durch die
Seitenfenster direkt auf die
großen aufgehängten Glas-
Skulpturen und schien uns zu-
zurufen: Ist einer davon Euer
Lieblingsengel? Ist einer da-

von Euer Trompeten-Lieblingsengel und
hat einer Euch liebevoll in den Arm ge-
nommen? Und hat der Empfangsengel
trotz vieler Fehler immer noch genug
Kraft, auch Dich in den Arm zu nehmen?
Die beiden jungen Künstler, um die 40
Jahre herum, versuchen, mit den Engeln

Hommage an Buxtehude – und am 2.
Weihnachtstag, einem Donnerstag, um
10 Uhr ein festlicher Buxtehude-Gottes-
dienst.
Am Montag, den 31. 12. 2007 um 22
Uhr – wie jedes Jahr – eine Silvester-
Soirée: Sechs Männer, eine Idee, ein En-
semble fanden sich in der Reihe des
Rundfunkorchesters Berlin – unser Kantor
Bernhard Römer machte sie ausfindig
und verpflichtete sie für St. Andreas. Ein-
trittskarten in der Andreas-Buchhand-
lung, im Kulturring und im Internet.
Die übrigen Festtags-Gottesdienste ent-
nehmen Sie bitte unserem Gemeinde-
brief.
Ich wünsche Ihnen allen gesegnete Ad-
vents- und Weihnachtszeit und ein ge-
sundes neues Jahr 2008.
Ihr Carl-Heinrich Schaaf

Neues aus St. Elisabeth
ohne elektrisches Licht. Anschließend
sind alle, die mitgefeiert haben, zu ei-
nem Frühstück ins Gemeindehaus einge-
laden. An den ersten drei Adventssonn-
tagen veranstaltet die Caritasgruppe der
Gemeinde jeweils von 15-16.30 Uhr ei-
nen Kaffeenachmittag mit adventlichem
Begleitprogramm. Am 16. Dezember
sollen mit instrumentaler Unterstützung
gemeinsam Adventslieder gesungen
werden.
Die Kommunionkinder werden an ver-
schiedenen Adventsnachmittagen etwas
von der Adventsbotschaft hören und sich
auf ihre Weise vorbereiten mit Kekse
backen, basteln und musizieren.

Dass der Advent ur-
sprünglich eine Fastenzeit
war, ist nur noch wenigen
bekannt. Vorbereitung
auf die Ankunft Gottes in
dieser Welt kann bedeu-
ten, dass wir manches

weg lassen, um uns auf das zu besin-
nen, was Ziel unseres Lebens ist.
Nicht Hektik und Weihnachtstrubel soll
deshalb im Advent in der Elisabeth-
gemeinde im Vordergrund stehen, son-
dern gemeinsames Besinnen auf das,
was unseren Glauben ausmacht.
Jeden Samstag im Advent um 7 Uhr
morgens feiern wir eine Rorate-Messe

Die MessdienerInnen der Gemeinde be-
reiten zusammen mit den Kommunion-
kindern ein  Krippenspiel vor, das sie am
24. Dezember um 16.30 Uhr in der
Krippenfeier vorspielen werden.
Und einige Kinder der Gemeinde berei-
ten im Advent die Sternsingeraktion vor.
Sie lernen die Situation von Kindern in
armen Ländern unserer Erde kennen
und werden am Anfang des Jahres hof-
fentlich viele Familien in der Oststadt be-
suchen, ihnen den Segen Gottes bringen
und für Kinder in Afrika, Asien und Süd-
amerika sammeln.
Möchten Sie sich mit uns auf das Weih-
nachtsfest vorbereiten und mit uns Weih-
nachten feiern? Sie sind herzlich einge-
laden!
Waltrud Kilian, Pastoralreferentin

ist der offene Treffpunkt. „Familiäre und
soziale Kontakte pflegen, Nachbarschaft
neu stiften und festigen sind das Ziel“ heißt
es in dem kleinen Faltblatt. Es informiert

darüber, was alles unter diesem Dach ver-
eint ist. Von der offenen Kinderbetreuung
über Angebote zum Frühstück, Mittag- und
Abendessen bis zur Aktion Leselust. Faszi-
niert waren die Gäste nicht nur davon,
dass die Bundesfamilienministerin ein Buch
ergriff und den Kindern vorlas, sondern

Toto - Lotto - Shop
Getränke, Süßigkeiten

Tabakwaren, Zeitschriften
Telefonkarten

TOTO - LOTTO - Spätannahme
Öffnungszeiten:

Mon.–Sam. 6–21.30
Sonntag 8–21 Uhr

Lotto-Spätannahme
Samstags bis 18.30 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest und

ein gesundes neues Jahr

Goslarsche Straße 12
Telefon 05121/134118

Hoher Besuch
im Mehrgenerationenhaus
Fortsetzung von Seite 1

auch, dass viele Ehrenamtliche hinter der
Aktion Leselust stehen. Ehrenamtliches En-
gagement ist ein starker Pfeiler, der das
Haus stützt. Hier wird auch der Sinn des
Hauses greifbar: Es ist eine win-win-Bezie-
hung der Generationen. „Mehr-
generationenhäuser sind weitaus mehr als
Tagestreffpunkte. Das selbstverständliche
Miteinander von Jung und Alt ist die Basis
dafür, dass Alltagskompetenzen und Erfah-
rungswissen weitergeben werden. Sie bau-
en lebendige soziale Netzwerke auf, die
das Geben und Nehmen zwischen Kindern
und Jugendlichen, Erwachsenen, älteren
Menschen und Hochbetagten wieder in
Schwung bringen“, heißt es in der Broschü-
re des Bundesfamilienministeriums.
Sind Sie neugierig geworden – falls Sie, lie-
be Oststädterinnen und Oststädter, es noch
nicht kennen – auf Ihr Mehrgenerationen-
haus? Statten Sie ihm einen Besuch ab.
Ich wünsche Ihnen, Ihrer Familie, Freunden
und Nachbarn eine stimmungsvolle
Adventzeit, ein besinnliches Fest und einen
guten Start in das neue Jahr.
Ihre
CDU-Ratsfrau
Doris Breidung
PS: Danke heute auch allen für Ihre Anre-
gungen  und freue mich über die aktive
Teilnahme.

Der Ost-Innenstädter

wünscht all seinen Kunden und Lesern

ein schönes Weihnachtsfest

und eine fröhliche Sylvesterparty

ins Jahr 2008

Corinna Wienert

Axel Fuchs
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Hosen kürzen  ..... 7,00 €
Hosen kürzen mit Schlitz ..... 8,00 €
Hosen kürzen mit Aufschlag ..... 8,00 €
Rock kürzen 10,00 – 12,00 €
Rock enger machen 8.00 – 10,00 €
Mantel kürzen ... 15,00 €
Mantelärmel kürzen 10,00 – 13,00 €
Kleid kürzen 10,00 – 12,00 €
Hosenreißverschluß erneuern ..... 9,00 €
Hose enger oder breiter machen ..... 8,00 €
Rockfutter erneuern (mit Futter) ... 15,00 €

Leder- und Pelzänderung

Änderungsschneiderei
bei Hera Moden

Alles sitzt, alles paßt, wenn du
eine gute Schneiderei hast!

Änderungen aller Art
schnell u. preiswert

Schuhstraße 49 • 31134 Hildesheim
Tel. 0 5121-33038 • Fax 0 5121 - 37829

Schon 25 Jahre Änderungsschneiderei

„VIP im Stadtfeld“

Raum und Zeit für Jugendliche
und ihre Familien
„VIP im Stadtfeld“ ist ein neues Projekt des
Caritasverbandes für Stadt und Landkreis
Hildesheim e.V. in der Triftäckerstr. 39,
konzipiert von Dipl.-Sozialarbeiter Jörg
Piprek. Der Gemeinwesenarbeiter leitet
seit Jahren erfolgreich das
Beratungs- und
B e g e g n u n g s z e n t r u m
Broadway im Fahrenheit-
gebiet.
Ratsfrau Bernhardine
Schröer führte mit Jörg
Piprek im VIP ein Ge-
spräch über das neue Pro-
jekt.
Schröer: Warum der Name
VIP?
Piprek: VIP steht für very
important person. Der
Name soll zeigen, dass ein jeder ein wichti-
ger Mensch ist. Nicht im Sinne von reich
und berühmt, sondern es geht um das Er-
kennen des eigenen Wertes. An den eige-
nen Potentialen entlang wollen wir mit den
VIPs die Stärken stärken und die Schwä-
chen schwächen. Und dabei sind sie wert-
voll auch für andere.
Schröer: Wen, welche Zielgruppe will VIP er-
reichen?
Piprek: In erster Linie richtet sich dieses An-
gebot an Jugendliche mit Migrationshinter-
grund, die sozial-räumlich nicht gebunden
sind. Wir betrachten uns als Anlaufstelle für
Jugendliche, die in verschiedenen Kinder-
und Jugendhäusern  negativ aufgefallen
sind und dort keine dauerhafte Anbindung
haben. Wir wollen Wegbereiter sein und
unterschiedliche Anbindungen ermögli-
chen. Z. B. an das Mehrgenerationenhaus
in der Oststadt.
Schröer: Wie ist das Projekt entstanden?
Wer finanziert es?
Piprek: Das Projekt ist aus einem Bedarf
heraus entstanden und befindet sich  noch
in „Kinderschuhen“. Es sollen Wege gefun-
den werde, die gleichermaßen effektiv und
effizient sind, damit den Jugendlichen
Raum, eine umfassende Betreuung und
Unterstützung zukommt – und dies in allen
Lebensbereichen.
Einen großen Teil der Kosten für dieses Pro-
jekt übernimmt die bischöfliche Stiftung
„Gemeinsam für das Leben“, der wir das
Konzept vorgestellt haben. Die Räume stellt
uns die Baugenossenschaft „Wiederauf-
bau“ e.G. kostenlos zur Verfügung. Und
hier und da bekommen wir auch logisti-
sche Unterstützung z.B. vom Verein Arbeit
und 3. Welt e.V..
Schröer: Wer arbeitet hier? Und was wird
angeboten?
Piprek: Es bestehen Kooperationen mit
dem Aktivspielplatz und dem Mehr-
generationenhaus, deren Mitarbeiter hier
projektbezogen auf Honorarbasis arbeiten.
Aber auch die Zusammenarbeit mit den
städtischen Einrichtungen wie die Jugend-
berufs- oder Jugendgerichtshilfe funktio-
niert. Wir versuchen alle die Institutionen
heranzuholen, die zuständig bzw. wichtig
sind.
Das Projekt setzt in unterschiedlichen Berei-
chen an. Die VIPs erhalten Unterstützung
im Bereich Übergang Schule und Beruf,

wie z.B. bei der Ausbildungsplatzsuche.
Zum anderen wollen wir Kontakt zu den
Familien aufbauen, dies mit dem Ziel der
regelmäßigen Zusammenarbeit und Unter-
stützung. Des Weiteren werden verschiede-

ne Freizeitaktivitäten für
die Jugendlichen ange-
boten und mit ihnen
gesucht. Auch hier ist
Vernetzung gefragt.
Wichtig ist für uns aber
auch, dass Eltern hier
einen regelmäßigen
Platz für sich haben. So
bieten wir auch Platt-
formen des Austau-
sches und der Bera-
tung.
Jeder Mensch hat

Potenziale, die er einbringen kann. So wür-
den wir uns über ehrenamtliche Mitarbeit
freuen, z. B. in der Hausaufgabenhilfe oder
bei der Mitgestaltung von Freizeitangebo-
ten. Wir wollen hier ein Netz spannen, wel-
ches Vieles möglich machen soll. Dafür
brauchen wir Menschen und Institutionen,
die den Wert unserer VIPs erkennen und
fördern wollen.
Schröer: Viel Erfolg für Ihre Arbeit. VIP ist
eine Aufwertung für den gesamten Stadt-
teil.
VIP ist erreichbar unter Telefon 05121 -
2063394 und bietet an
– Sozialberatung: montags 15 bis 17 Uhr
und mittwochs 9.30 bis 11.30 Uhr
– Frauencafe: dienstags 9 bis 11 Uhr
– Treff junger Frauen: dienstags 15 bis 17
Uhr (14-tägig)
– Fußball: montags 17.30 bis 19 Uhr (14-
tägig)
– Jungentreff: mittwochs 16 bis 19 Uhr.

MARKTSTRASSE 22, 31134 HILDESHEIM

TELEFON: 05121/34488

GERHARD KOPLIN
GOLDSCHMIEDEMEISTER

Mit der beginnenden Weihnachtszeit
kommt die schöne Zeit der Besinnung
und des Friedens – Besinnung – in ge-
mütlicher Runde – im Freundeskreis –
in raucherfreien Gasthäusern – ob da
noch Bratäpfel gemacht werden dür-
fen? Schnitzel noch braun gebacken
werden können? Wegen des stören-
den Qualms? –
Muss man sehen –
Und die Sache mit dem Frieden?
Siehe doch die Diskussion um den OB
– man muss eben auf Weihnachten
hoffen!
Vielleicht klappt’s ja dann!
Besinnliche Tage.
Ihr
Ekkehard Palandt,
2. Bürgermeister

Ein Kommentar

SPD-Oststadt
vor Ort
Mi. 09.01.08,  19.00 Uhr, öffentliche
Sitzung, Palmira, Sauteichsfeld
Fr. 11.01.08,  15.00-18.00 Uhr,
Fahrenheit
Mo. 14.01.08,  15.00-18.00 Uhr,
Steingrube
Mi. 23.01.08,  14.00-16.00 Uhr, AG 60
plus, AWO-Haus, Goslarsche Straße 1
Mi. 23.01.08,  19.00 Uhr, Stammtisch,
Huckebein, Einumer Straße 93
Fr. 25.01.08,  15.00-17.00 Uhr,
Info- Stand Ostbahnhof

Impressum

Herausgeber, Axel Fuchs

Redaktions- Elzer Straße 99
und Anzeigen 31137 Hildesheim
Anschrift: Tel. (05121) 23947

Fax (05121) 2086770
Vertrieb: Werbeagentur Fuchs
eMail: info@hi-stadtteilzeitungen.de
Internet: www.hi-stadtteilzeitungen.de
Redaktionsschluß der nächsten Ausgabe:
14. Januar 2007

Die veröffentlichten Artikel geben nicht in jedem
Fall die Meinung der Redaktion wieder.

Helga Elsaesser
Lotto - Toto - Tabakwaren

Zeitschriften - Schreibwaren

Schuhstraße 49 • 31134 Hildesheim

Tel. 05121/34840 • Fax 130786

Wir wünschen unseren Kunden

ein schönes Weihnachtsfest
und ein frohes neues Jahr
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Kundendienstbüro Markus Nave

Osterstraße 14/15
Telefon 05121 29606-60
Telefax 05121 29606-69
Handy 0171 7650924
31134 Hildesheim
Öffnungszeiten:
Mo, Di., Do Mi. u. Fr.

9.00–13.00 Uhr 9.00–14.00 Uhr
15.00–18.00 Uhr Sa. 9.00–12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Wir bedanken uns bei unseren
Kunden für das erfolgreiche

Jahr 2007 und wünschen Ihnen
ein frohes Fest und ein
gesundes neues Jahr.

N. Tittel – Friseurmeisterin

Lebensmittel und Weine
aus Spanien

Mo.–Fr. 9–18, Sa. 9–13 Uhr
Hildesheim-Moritzberg
Dingworthstraße 30
Tel. (0 51 21) 9 97 94 35

Inhaber:

V. Hernandez

Kostenloses

Parken auf der

Rückseite

Ein Einkaufserlebnis

wie im Urlaub!

Riesengarnelen, Wildfang
4 versch., Sorten, Nr.2, 2kg 30 €

Am 15. 12. Moritzberg-Weihnachtsmarkt.
Unser Stand bietet frische Paella

www.elmercado-hildesheim.de

P

18.12.
Nicotina
(18.00 + 20.30 Uhr)
Filmreihe Mexico – Madonnen und Machos
in Kooperation mit dem Kellerkino und der
Volkshochschule Hildesheim
Ort: Keller Kino

18.12.
Weihnachtsmarktprogramm
Puppenbühne Laretti (15.00 und 18.00
Uhr)
Ort: Marktplatz, Sparkassentreppe

19.12.
Weihnachtsmarktprogramm
Puppenbühne Laretti (15.00 und 18.00
Uhr)
Ort. Marktplatz, Sparkassentreppe
Bläsergruppe der Musikschule Hildes-
heim (17.00 und 19.00 Uhr)
Ort: Marktplatz, Platz An der Lilie

19.12.
Weihnachtskonzert der Musikschule
(18.00 Uhr)
Ort: St. Lamberti-Kirche
Tel: 0 51 21/20 67 79-0

20.12.
Weihnachtsmarkt-
programm
Puppenbühne Laretti
(15.00 und 18.00 Uhr)
Ort. Marktplatz, Sparkassen-
treppe

21.12.
Salonlöwen (19.30 Uhr)
Ort: TfN - Theater für
Niedersachsen
Tel: 0 51 21/3 31 64

21.12.
Weihnachtsmarkt-
programm
Puppenbühne Laretti
(15.00 und 18.00 Uhr)
Ort. Marktplatz, Sparkassentreppe
Bläsergruppe der Musikschule Hildes-
heim (17.00 und 19.00 Uhr)
Ort: Marktplatz, Platz An der Lilie

21.12.
Weihnachtskonzert mit Gästen (19.00
Uhr)
Ort: Musikschule Hildesheim
Tel: 0 51 21/20 67 79-0

22.12.
Weihnachtliche Lieder (12.00 – 15.00
Uhr)
Ort: Andreas-Passage

22.12.
Hommage à Buxtehude XIII (17.00 Uhr)
Advents- und Weihnachtsmusik, Chor-
kantate: Magnificat mea
Ort: St. Andreas-Kirche

22.12.
Weihnachtsmarktprogramm
Holzbildhauer Harald (11.00 und 15.00
Uhr)

termineHildesheimer Veranstaltungskalender

Auszüge aus dem offiziellen Kalender. Komplett ist er unter
www.hi-stadtteilzeitungen.de einzusehen bzw. downloadbar.

Bläsergruppe (17.00 und 19.00 Uhr)
Ort: Marktplatz

23.12.
Weihnachtsmarktprogramm
Adventsbühne (13.00 und 18.00 Uhr)
Bläsergruppe (17.00 und 19.00 Uhr)
Ort: Marktplatz

25.12.
Konzert „Das Dritte Ohr“ (21.00 Uhr)
Ort: Vier Linden
Tel: 0 51 21/13 19 01

26.12.
Weihnachtsmarktprogramm
Bläsergruppe der Musikschule Hildes-
heim (17.00 und 19.00 Uhr)
Ort: Marktplatz, Platz An der Lilie

30.12.
Verkaufsoffener Sonntag (13.00 – 18.00
Uhr)
Ort: Innenstadt
Veranstalter: Werbegemeinschaft die
freundlichen Hildesheimer
Tel: 0 51 21/10 72 00

31.12.
Silvestersoiree (22.00
Uhr)
Ort: St. Andreas-Kirche

Januar 2008

03.01.
TfN Philharmonie
(19.30 Uhr)
Ort: TfN - Theater für
Niedersachsen
Tel: 0 51 21/3 31 64

04.01.
TfN Philharmonie
(19.30 Uhr)
Ort: TfN - Theater für
Niedersachsen
Tel: 0 51 21/3 31 64

04.01.
Feidmann/Eisenberg (20.00 Uhr)
Konzert
Ort: St. Andreas-Kirche

06.01.
Orgelpunkt (16.00 Uhr)
Ort: St. Andreas-Kirche

06.01.
Johann Sabastian Bach: Magnificat
BWV 243 (18.00 Uhr)
Vokalisten, St. Andreas-Kantorei, Bach
Orchester St. Andreas
Ort: St. Andreas-Kirche

08.01.
Japón (18.00 + 20.30 Uhr)
Filmreihe Mexico – Madonnen und Machos
in Kooperation mit dem Kellerkino und der
Volkshochschule Hildesheim
Ort: Keller Kino

09.01.
TfN Philharmonie (19.30 Uhr)
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Änderungsschneiderei
Hoppe

1 42 06
Kurzer Hagen 13

9.00–18.00 Uhr durchgehend geöffnet
Samstag 9.00–13.00 Uhr

Schnelldienst, Leder, Pelze und
Bekleidung aller Art

Wir wünschen allen Kunden
eine frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins Neue Jahr

Merry Christmas and

a happy new year

Am Osterstor

Wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten

Buon Natale e felice

anno nuovo

Frohe Weihnachtenund ein gutesNeues Jahr
Yeni Yilinigkutlu-alsun

Joyeux Noel et
bonne année

Prettige Kerstdagenengelukkig Nieujaar

God jul ochgott nytt år

Wir wünschen unseren
Kunden ein schönes
Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins
neue Jahr

Das „Kleine Lädchen“
Gartenstraße 15 • Tel. 2943368

Tägl. frische Brötchen, belegte Brötchen,
Coffee to go

Obst, Gemüse, Lebensmittel, gut
sortiert, Lieferung auf Bestellung.

Wir wünschen allen unseren Kunden ein
frohes Fest und ein gesundes neues Jahr

Tibet Lädchen
Goschenstraße 54, Tel. 0179-8608355

Di-Fr 11 bis 18 Uhr

www.tibet-laedchen.de

Präsente aus dem Himalaya
Events mit Gästen

vom Dach der Welt.

Der exklusivste Laden in Hildesheim für
Asienfreunde.

www.hi-stadtteilzeitungen.de

ein Plus
- an aktuellen Nachrichten
- an Veranstaltungstipps
- an farbigen Berichten
- an Stadtleben aus der Nord- und Ost-
, Neu- und Innenstadt

Wir geben Ihnen Platz für Ihre private
kostenlose Online-Anzeige

Hildesheimer
Stadtteilzeitungen
DAS INTERNET-PLUS

Ort: TfN - Theater für Niedersachsen
Tel: 0 51 21/3 31 64
10.01.
„Traummelodien der Volksmusik“
(19.30 Uhr)
Präsentiert von Lutz Ackermann und
Michael Thürnau
Veranstalter: Palatin Musik GmbH, Tel: 0
59 02/95 50
Ort: Halle 39
Tel: 0 51 21/74 83 939

12.01.
„Die Geistwesen der Bäume“ (16.00
Uhr)
Ausstellungseröffnung mit Fotos von Achim
Weigert
Ort: Musikschule Hildesheim
Tel: 0 51 21/20 67 79-0

12.01.
„Blues gegen Nazis“ (19.00 Uhr)
Mit Dirty Drive Devils, Lösekes Blues Gang,
Das Drite Ohr, B.B. & The Blues Shacks und
The Blues Guys & The Guinness Horns
Ort: Parkhotel Berghölzchen
Tel: 0 51 21/7 49 95 30

13.01.
Oper, Operette, Musical (17.00 Uhr)
Ort: Musikschule Hildesheim
Tel: 0 51 21/20 67 79-0

13.01.
DuoimPlus (17.00 Uhr)
Klavierduo, Bundesauswahl Konzerte
Handwerkskammer

13.01.
Orgelkonzert Johannes Lang (18.00
Uhr)
Ort: Dom

15.01.
Battle in Heaven (18.00 + 20.30 Uhr)
Filmreihe Mexico – Madonnen und Machos
in Kooperation mit dem Kellerkino und der
Volkshochschule Hildesheim
Ort: Keller Kino

19.01.
Infotag zum Musikkarussell für Erwach-
sene (14.00 Uhr)
Ort: Musikschule Hildesheim
Tel: 0 51 21/20 67 79-0

21.01.
Neue Philharmonie Westfalen (20.00
Uhr)
Violine, Lidia Bach
Ort: TfN - Theater für Niedersachsen
Tel: 0 51 21/3 31 64

22.01.
„Die Linke, KV Hildesheim“ (13.00 –
19.00 Uhr)
Wahlkampfveranstaltung mit dem Partei-
vorsitzenden
Gregor Gysi
Ort: Marktplatz
Tel: 0 51 21/880 880

24.01.
„Dieter Nuhr“ (20.00 Uhr)
Veranstalter: Promotion Service Lühr, Tel: 0
21 75/97 97 03
Ort: Halle 39
Tel: 0 51 21/74 83 939

26.01.
Jazz-Suite and more (20.00 Uhr)
Ort: Michaeliskloster

26. + 27.01.
Jugend musiziert – 45. Wettbewerb

(10.00 Uhr)
Ort: Musikschule Hildesheim
Tel: 0 51 21/20 67 79-0

26.01.
Jazz-Suite and more (20.00 Uhr)
Ort: Michaeliskloster

27.01.
Orgelkonzert (18.00 Uhr)
Bernadetta Sunavká
Ort: Dom

27.01.
TfN-Philharmonie (20.00 Uhr)
Ort: TfN – Theater für Niedersachsen
Tel: 0 51 21/3 31 64

www.hi-familie.de

Die Infoadresse

für Familien



Stadtteilanzeiger für Ost-Innen-NeustadtStadtteilanzeiger für Ost-Innen-NeustadtSeite 6 Nr. 7 - 2007

Hallo Fahrradfahrer,

ich möchte Ihnen auf diesem
Wege rechtliche Hinweise ge-
ben, damit wir auch im Stra-
ßenverkehr besser miteinander
auskommen können.

Heute:
Beleuchtung
am Fahrrad
Sehen und gesehen
werden ist im Stra-
ßenverkehr eine le-
benswichtige Devise.
Insbesondere Fahr-
radfahrer und Fuß-
gänger, beide ohne
Prallzonen, sind ex-
trem gefährdet.
Beide bewegen sich
sehr häufig in einem
gemeinsamen Ver-
kehrsbereich. Auch
wenn Rad- und Geh-
weg besonders ge-
kennzeichnet sind.
Hier ist es wichtig, dass der
Fußgänger den Fahrradfahrer
und der Kraftfahrzeugführer
den Fahrradfahrer rechtzeitig
erkennen kann.
Stellen Sie sich einmal bei Dun-
kelheit auf einen Geh- und
Radweg.
Wann erkennen Sie den
unbeleuchtet fahrenden
Fahrradfahrer? Dazu bedenken
Sie, dass ein normal fahrender
Radfahrer etwa 15–18 km/h
fährt. Dass heisst ca. 5m pro

Sekunde. Dieser Fahrradfahrer
kann sein Fahrrad nach ca.
8,5m zum Stehen bringen! Das
Kraftfahrzeug legt innerorts
etwa 12m pro Sekunde zurück.
Der Anhalteweg beträgt ca.
40m.!! Ich bitte Sie, das zu
bedenken!!
Dazu aber eine gesonderte In-
formation.
Zu den vorgeschriebenen
Beleuchtungseinrichtungen ge-
hören: Dynamo, Scheinwerfer
und Frontreflektor, Schluss-
leuchte und Reflektor hinten,

Pedal- und Speichen-
oder Reifenreflek-
toren.
Eine Batteriebeleuch-
tung kann zusätz-
lich angebracht sein.
Die Beleuchtungs-
einrichtungen müs-
sen auch am Tage
vorhanden und be-
triebsbereit sein.
Helle bzw. reflektie-
rende Bekleidung
schützt zusätzlich.
Es ist lhre aber auch

die Sicherheit Anderer die ge-
fährdet wird.

Meine Erreichbarkeit: Polizei-
inspektion Hildeseheim, – Rund
um das Fahrrad –, Schützenwiese
24, 31137 Hildesheim, Tel.
05121/939-285 oder 0177-
3620849
eMail:
harald.droege@polizei.niedersachsen.de.
Ihr Polizeibeamter „Rund um
das Fahrrad“ Harald Dröge

Ihr Polizeibeamter Harald Dro-
ge

Fahrenheit: Kinder bauen Kunst

Cem (10) hat eine Blume ge-
baut, aus Löffeln und Draht,
Sarya (7) ein Armband. Die
kleinen Kunstwerke werden Be-
standteil einer Großskulptur in
Form einer drei Meter großen
Stele, die neben dem
Broadway steht.
Das Projekt wurde an
drei Tagen Anfang No-
vember verwirklicht.
Zerin (9) hat jeden Tag
mitgewirkt. Sie sucht in
einer großen Kiste und
zeigt mir ihre Kunstwer-
ke. „Ich finde meine
Kunstwerke, weil es sie
nur einmal gibt“. Auch

Maurice (6) und Dilan (8) bie-
gen Bestecke, hämmern und
klopfen, weil auch sie sich in
der Stele verewigen wollen.
Realisator des Projekts ist der
Student und Schmiedekünstler

Hannes Neubauer, die Skulptur
die erste von neun Skulpturen,
die im Rahmen des Hochschul-
kurses „Skulpturenkurs Fah-
renheit“ errichtet werden sol-
len. Im Vordergrund steht die

Einbeziehung der An-
wohner und insbesonde-
re der Kinder. Das kreati-
ve Potenzial der Kinder
wird spielerisch geweckt
durch das Zusammenwir-
ken von Kunst mit
Alltagsgegenständen, au-
ßerdem wird handwerkli-
ches Grundwissen vermit-
telt. Durch die direkte
Einbeziehung in einen

künstlerischen Schaffenspro-
zess gewinnen die Mitwirken-
den einen unmittelbaren Bezug
zur ihrer Skulptur.
Eine famose Aktion!
Bernhardine Schröer

Ellen Pauer – Friseurmeisterin

Ich wünsche meinen Kunden, Freunden
und Bekannten frohe Weihnachten und

einen guten Rutsch ins Jahr 2008!

Für das entgegengebrachte Vertrauen bedanke
ich mich recht herzlich bei all meinen Kunden!

Ellen Pauer und Team

Luisenstr. 1 • 31141 Hildesheim •� 0 51 21/3 59 44 • Fax 359 53
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Kostenlose private Kleinanzeigen

Rund um die Uhr auch schaltbar
unter www.hi-stadtteilzeitungen.de

Tel. 23947 und Fax 2 086770

Bockfeld-Moritzberg, 1 Zimmer, Küche,
Bad, Balkon, 42m2, 218,40 E + NK. +
M.S., zu vermieten. Telefon 0172/
5404536. Ideal für Senioren, Einzelper-
son!
Baby Born Himmelbett (batteriebetrieben)
mit Baby Born Puppe (ältere Version). Kind-
fahrrad Pegasus mit Stützrädern 18er, 1
Paar Stiefel, neuwertig, Wildleder mit
Strasssteinen, Gr. 39, braun, Fischer Price
Bauernhof, 1 Puppenküche, 1 Solarium
(Stand-Röhren) T. 64884.

Schenken Sie mal zum Fest einen Gutschein für eine Kosmetik- oder  Fußpflege-
behandlung

Genießen Sie …

Karla Dietzel • staatl. gepr. Kosmetikerin & Fußpflegerin

Neue Nachhilfe
erteilt Unterricht, 10,–€/Std.
Mathe, Latein, Englisch, Fran-
zösisch sowie Rechnungswesen,
auch Berufsschulen, Compu-
terkurse.

Telefon 0151-18453692.

TV-Tierarzt Dr. Rolf Spangenberg gibt Tipps
für den lauten Jahreswechsel
Wenn es die Deutschen zu Silvester wieder
so richtig krachen lassen, verkriechen sich

Silvester-Feuerwerk:

So nehmen Sie Ihren Tieren den Stress
auch wieder Zehntausende von Hunden
und Katzen ängstlich unterm Sofa. Tiere
haben schließlich ein bedeutend empfindli-
cheres Gehör als der Mensch, für sie sind

explodierende Raketen und Böller echter
Stress. Die Tierschutzorganisation TASSO
e.V. bat TV-Tierarzt Dr. Rolf Spangenberg
um Tipps für verantwortungsvolle Tierhal-
ter:
* Zitternde Tiere nicht trösten, das bestärkt
sie nur in ihren Ängsten
* Keine Ohren verstopfen, das regt sie nur
noch mehr auf
* Sinnvoll ist ein vorheriges Geräusch-Trai-
ning mit speziellen CDs vom Tierarzt
* Angstlösende Medikamente vom Tierarzt
helfen unmittelbar, leichte Beruhigungsmit-
tel wie Baldrian reichen nicht aus
* Wahre Wunder werden zuweilen von al-
ternativen Präparaten wie Homöopathika
(Phosphorus) oder Bach-Blütenextrakten
berichtet
* Ganz wichtig: Die Tierhalter dürfen selber
keine Angst vor dem Knallen haben, das
würde sich auf ihre Tiere übertragen
Philip McCreight, Leiter der TASSO-Zentra-
le: „Wer ängstliche Heimtiere besitzt, sollte
eines auf keinen Fall tun: Selber mit-
knallen. Dies wäre ausgesprochen verant-
wortungslos.“ Weitaus sinnvoller sei es, die
Vorhänge zu schließen und Fernseher, Ra-
dio oder den CD-Player auf eine etwas hö-
here Lautstärke zu stellen. „Für mich ist der
Silvesterlärm ohnehin unsinnig, teuer und
akustische Umweltverschmutzung“, ergänzt
Dr. Spangenberg.
Über TASSO e.V.:
TASSO e.V. gehört zu den führenden
Tierschutzorganisationen in Europa und ar-
beitet in Deutschland mit allen Tierschutz-
vereinen und mit 97 Prozent der deutschen
Tierärzte zusammen. Der Verein unterstützt
regelmäßig Tierheime unter anderem bei
kostenaufwändigen Projekten. Zu den
Hauptaufgaben von TASSO gehört seit
mittlerweile 25 Jahren das Registrieren und
Rückvermitteln von Haustieren.
TASSO e.V., Frankfurter Str. 20, 65795
Hattersheim, Tel.: 06190 - 93 73 00,
Fax: 06190 - 93 74 00, E-Mail:
info@tasso.net
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Mit dem neuen Programm
„Grand Voyage“ begibt sich
APASSIONATA zu den entle-
gensten und geheimnisvollsten
Orten der Welt – immer auf der
Suche nach dem Geheimnis,
das Mensch und Pferd in Fan-
tasie und Realität so eng ver-
bindet.

3x2 Freikarten für TUI-Arena zu gewinnen

Noch nie wurde bei APAS-
SIONATA, der mit über 2 Mil-
lionen Zuschauern erfolgreich-
sten Pferdegala Europas, eine
solche Vielfalt an Pferderassen
und Reitweisen gezeigt! „Grand
Voyage“ wird Ihre Phantasie
beflügeln und Ihre Neugier
wecken. „Grand Voyage“ – das
ist Leidenschaft, der Duft der
weiten Welt, Abenteuer und Be-
geisterung!
Islandpferde zeigen die raue
Schönheit des Nordens, wun-
derschöne cremellofarbene

Lusitanohengste nehmen Sie
mit auf eine Reise zu den Ster-
nen, ein Shetland-Pony
schwingt die Hufe zu heißen
Samba-Rhythmen und im ver-
ruchten französischen Nachtle-
ben des 19. Jahrhunderts erle-
ben Sie einen Cancan von im-
posanten Friesen und Weltklas-
se-Tänzern.
Treffen Sie im Land der aufge-
henden Sonne auf die Urge-
walt asiatischer Kampfeskunst
mit einer anmutigen Bogen-
schützin hoch zu Pferd und
waghalsigen Trickreitern – un-
termalt von den gewaltigen
Klängen japanischer Taiko-
Trommeln. Aber auch die
„Klassiker“ unter den weltwei-
ten Reitweisen und Pferde-
rassen dürfen bei der neuen In-
szenierung „Grand Voyage“
nicht fehlen: Lassen Sie sich
bezaubern von der kraftvollen
Schönheit und zugleich elegan-
ten Leichtigkeit wunderbar ver-
sammelter Andalusier und Lusi-
tanos, geritten von den heraus-

ragendsten Reitmeistern der
iberischen Halbinsel.
Umrahmt von einer noch nie
mit Pferden gezeigten Licht-
komposition, einer eigens für
die Show komponierten Musik
und Live-Darbietungen mit Mu-
sikern und Tänzern, bezaubert
APASSIONATA wieder mit ei-
nem exzellenten Showpro-
gramm für die ganze Familie.
Reisen Sie rund um die Welt,
tauchen Sie ein in die faszinie-
rende Vielfalt des Pferdereichs
und lüften Sie das Geheimnis,
das Mensch und Pferd seit
Jahrtausenden verbin-
det!
Lorenzo – „The flying
Frenchman“– der Fran-
zose, der mit den Pfer-
den fliegt – so wird er
gerne von der Fach-
presse bezeichnet.
Schon mit 10 Jahren
begann Lorenzo am
Strand seiner Heimat-
stadt Saintes-Maries-de-
la-Mer mit seinem Ca-

margue-Pony Trick- und
Stuntreiterei zu üben. Zwanzig
Jahre später ist Lorenzo ein
Megastar der Pferdeshowwelt
und wer ihn einmal mit seinen
acht Lusitanoschimmeln in Frei-
heit und stehend auf dem
Pferderücken über Hindernisse
hat springen sehen, der ver-
steht, dass dieser Mann ein ab-
solutes Ausnahmetalent ist. In-
zwischen hat er es zu Weltruhm
gebracht und APASSIONATA ist
stolz darauf, ihn in ausgewähl-
ten Städten der GRAND
VOYAGE-Tournee präsentieren
zu dürfen.
Gaststar Lorenzo wird auch bei
der Vorstellung in Hannover
mit dabei sein.
Hannover, Tui-Arena
Samstag, 26.01.2008
15 Uhr und 20 Uhr
Zusatzshow:
Sonntag, 27.01.2008
15 Uhr
PK1: 59,- €
PK2: 49,- €
PK3: 39,- €
PK4: 29,- € (Zusatzshow)
Bestellungen und weitere Infos
unter: www.apassionata.de/
W4J/index.html
Tickets für Vorstellung Samstag
15 Uhr sind über das Internet
nicht mehr verfügbar (11.12.)

Unter allen Lesern, die bis zum
31. 12. eine Karte an Werbe-
agentur Axel Fuchs, Elzer Stra-
ße 99, 31137 Hildeshei, oder
Mail an info@hi-
stadtteilzeitungen.de schicken,
verlosen wir 3x2 Freikarten für
die Nachmittagsvorstellung am
Sonntag, den 27. Januar. Die
Gewinner bekommen die Kar-
ten zugeschickt.
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Sanitäre Anlagen • Gasheizungen • Solaranlagen
Junkers Vertragskundendienst • Gasgerätewartungen
Gasinnenabdichtung • Gascheck
Immengarten 2 • 31134 Hildesheim
Telefon 05121/37389 • Telefax 3 5023

Innungs-Meisterbetrieb

Der Vorstand des SPD-Ortsver-
eins Oststadt besuchte mit der
Landtagsabgeordneten Jutta
Rübke den Verein Arbeit und
Dritte Welt e. V. Dieser Verein,
von Gewerkschaftern im Jahre
1995 gegründet, arbeitet seit
dem Jahre 1999 im Stadtfeld
in einer mehr als 600 m² gro-
ßen eigenen Werkhalle.
Zielsetzung des Vereins ist es,
Menschen ohne Beschäftigung
an den 1. Arbeitsmarkt heran-
zuführen und gleichzeitig einen
aktiven Beitrag für die weltweit
notwendige Entwicklungshilfe-
arbeit zu leisten. Dazu werden
in der Werkhalle gebrauchte
Werkzeuge und Maschinen auf-
gearbeitet und für Selbsthilfe-
vorhaben der Dritten Welt zur
Verfügung gestellt. Geschäfts-
führer Thomas Brien: „Beide

Der Verein Arbeit und Dritte Welt:
Arbeitslose leisten
Entwicklungshilfe

Seiten unserer bisherigen Er-
folgsbilanz können sich sehen
lassen. Einerseits erhielten
durch diese Arbeit mehr als
700 Arbeitnehmer  - Lang-
zeitarbeitslose, Sozialhilfeemp-
fänger und Schwerbehinder-
te – die Möglichkeit, ihre fi-
nanzielle Situation zu verbes-
sern , sich wieder mit der Ar-
beitswelt vertraut zu machen,
Kenntnisse zu erlangen oder
aufzufrischen und auch wieder
Mut zu gewinnen, sich auf dem
1. Arbeitsmarkt zu bewerben.
Und andererseits wurden die
aufgearbeiteten Werkzeuge
und Maschinen für vielfältige
Projekte in Länder wie Eritrea,
Tansania, Äthiopien, Nicaragua
transportiert, wo sie unmittelbar
der Armutsbekämpfung die-
nen.“

Prospektverteilung

Elzer Straße 99, 31137 Hildesheim, Telefon 23947, Fax 2086770

Werbeagentur Axel Fuchs

in und um Hildesheim – freundlich – zuverlässig – einfach gut

Polsterarbeiten - Gardinen - Rollos - Jalousien

W. Holze
Raumausstattung

31141 Hildesheim
Teichstraße 41

Tel: 05121-518136
Fax 05121-512253

Mobil 0177-5062576

Ich wünsche meinen Kunden frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

Auf dem Foto (von links): SPD-Oststadt-Vorsitzende Bernhardine
Schröer, Klaus Kahrmann, Landtagsabgeordnete Jutta Rübke, Mari-
on Dreier, Jörg Möller (Arbeit und Dritte Welt) und Anne Kosbahn.

biber � 514194
Gesellschaft für ambulante Dienste mbH

Kranken-
und Altenpflege
Wir fördern Selbständigkeit
und Sicherheit …
… helfen, pflegen und machen mobil.

Ihr Vertrauen ist unsere Verpflichtung!

Ottostraße 7, 31137 Hildesheim

www.hi-familie.de
Die Infoadresse für Familien

DEVK-Beratungsstelle
Osterstraße 6/
Eingang Jakobistraße
31134 Hildesheim
Telefon (05121) 36684

Peter
Voges
Generalagent

Maik
Widdel
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DENTAL FRISCH
„Gepflegter Zahnersatz – Visitenkarte eines Prothesenträgers“

Reinigung von herausnehmbarem Zahnersatz
Professionelle Beseitigung von Tabak, Tee, Kaffee, Calzium (Zahnstein),

Rückständen
Telefon 0 5121/294 60 00 • Abholservice • Mobil: 0171 /9 362895

Marco Conrad • Meister der Zahntechnik
Orleanstraße 74 • 31135 Hildesheim

Wir sind umgezogen!

Am 12. Januar spielen fünf Hil-
desheimer Bluesbands im Park-
hotel Berghölzchen: Dirty Dive
Devils, Lösekes Blues Gang,
Das Dritte Ohr, B. B. & The

Blues Shacks und The Blues
Guys & The Guinness Horns
verzichten auf ihre Gagen und
laden zu  einem Blues-Festival

unter dem Motto „Blues gegen
Nazis“ ein.
Veranstalter ist der DGB Kreis-
verband Hildesheim-Alfeld. Die
Idee zu dem Konzert entstand

bei den Vorbereitun-
gen zu der Demo
„bunt statt braun“.
„Keine NPD im Land-
tag“ fordert das Pla-
kat für das Konzert.
Anlass dafür ist unter
anderem die ange-
kündigte Direkt-
kandidatur eines
NPD-Kandidaten im
Wahlkreis Hildesheim
für die Landtagswahl
am 27. Januar 2008.
Das Blueskonzert soll

wie die beiden Hildesheimer
Demos „gegen rechts“ in 2007
von einem breiten Bündnis aus
allen Bereichen der Gesell-

Benefizkonzert

Blues gegen Nazis

schaft – von Kirchen, Gewerk-
schaften, Politik, Bildung, Kunst
und Kultur – getragen werden.
„Wir möchten deutlich machen,
dass eine breite Hildesheimer
Öffentlichkeit gegen intoleran-
tes und rassistisches Gedan-
kengut ist“, schreibt die DBG-
Kreisvorsitzende Regina Stolte.
Die Firma audio coop hat zu-
gesagt, die für das Konzert not-
wendige Technik inklusive Be-
leuchtung kostenlos bereitzu-
stellen, das „Berghölzchen“
stellt den Raum zur Verfügung.
Der Eintritt kostet 10 Euro, der
Erlös wird für soziale Zwecke
eingesetzt – vor allem für die
Projekte im Landkreis Hildes-
heim, die gegen Fremden-
feindlichkeit arbeiten und die
Empfänglichkeit junger Men-
schen für rechtes Gedankengut
verhindern helfen oder nötig
werden, um auf Aktionen rech-
ter Gruppierungen reagieren
zu können. Aus Mitteln, die
durch ein ähnliches Konzert im
Jahr 2002 erwirtschaftet wur-
den, sind zum Beispiel Klassen-
fahrten nach Auschwitz und
Bergen-Belsen sowie ein Sinti-
Festival gegen Fremden-
feindlichkeit bezuschusst wor-
den.

Kiosk am Markt
Braunschweiger Str. 22 • T. 130401

Tabakwaren, Getränke, Zeitungen,
Lebensmittel usw.

Lieferung auf Bestellung

Wir wünschen allen        unseren Kunden
ein frohes Fest und einen guten Rutsch

Weihnachten

statt Montag 24.12.2007 auf Samstag 22.12.2007

statt Dienstag 25.12.2007 auf Montag 24.12.2007

statt Mittwoch 26.12.2007 auf Donnerstag 27.12.2007

statt Donnerstag 27.12.2007 auf Freitag 28.12.2007

statt Freitag 28.12.2007 auf Samstag 29.12.2007

Neujahr

statt Dienstag 01.01.2008 auf Mittwoch 02.01.2008

statt Mittwoch 02.01.2008 auf Donnerstag 03.01.2008

statt Donnerstag 03.01.2008 auf Freitag 04.01.2008

statt Freitag 04.01.2008 auf Samstag 05.01.2008

Verschiebung der Abfuhrtage
durch Feiertage im Jahr 2007/08

Telefon: 0 50 64 / 9 05-0

Fax: 0 50 64 / 9 05-99

E-Mail: info@zah-hildesheim.de

Internet: www.zah-hildesheim.de

ZAH • Bahnhofsallee 36 • 31162 Bad Salzdetfurth

Das Team vom Zweckverband wünscht Ihnen ein

frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2008! Winterfest
auf dem

Max-Eyth-Platz
im Fahrenheitgebiet,

Donnerstag,
20. Dezember 2007

ab 16.00 Uhr
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Am Samstag, den 24. Novem-
ber 2007 feierte die Hildeshei-
mer Loge „Pforte zum Tempel
des Lichts“ ihr 245. Stiftungs-
fest. An dem Stiftungsfest nah-
men Freimaurer aus Hannover,
Dessau, Wernigerode und Gos-
lar teil. Den krönenden
Abschluss bildete eine festliche
Tafelloge.
Das Konstitutionspatent (also
den Titel reguläre Loge)  der
„Großen Provinzial Mutterloge
von Hamburg und Niedersach-
sen“ wurde am 24. November
1762 für Hildesheim erteilt.

Der Vorstand der Freimaurerloge

„Pforte zum Tempel des Lichts“
am 24. November 2007

Personen auf dem Bild, von links: Karl Terzenbach, Sekretär, Burk-
hard Jost, 2. Aufseher, Dr. Hans Hartmann, Meister vom Stuhl,
Bernd Schwetje, 1. Aufseher, Jens Höltje, Zeremonienmeister, Wer-
ner Riebensahm, Musikmeister

Weltweit sind ca. 5 Millionen
Freimaurer in Logen organi-
siert. In Deutschland gibt es et-
was 15.000 Freimaurer. Heute
hat die Hildesheimer Loge 42
Mitglieder.
Das Logenhaus in der
Keßlerstraße ist inzwischen zu
einer öffentlichen  Begeg-
nungsstätte für Kunst und Kultur
geworden. Viele namhafte Hil-
desheimer waren Mitglieder
der Freimaurerloge in Hildes-
heim. Das Internet bietet um-
fangreiche Informationen.

Wolfgang Kähler

Es geht um die Rettung der
Welt: Klima schützen, Stroman-
bieter wechseln und Tanzbein
schwingen am 18. Januar
2008, 20 Uhr im Vier Linden in
Hildesheim
Zu einer Party der ganz beson-
deren Art laden die grüne Bun-
destags-abgeordnete Brigitte
Pothmer und der Grünen-
Landtagskandidat und Hildes-
heimer Ratsherr Ulrich Räbiger
ein. Prominenter Gast ist Jür-
gen Trittin, der als DJ das Publi-
kum auf die Tanzfläche locken
will und in einem Promi-Talk
seine Ideen und Vorschläge
zum Klimawandel erläutern
wird. Unterstützung bekommt
er von Marcus Hollenbach, der
als DJ schon bei vielen Tanz-
parties in der KUFA für gute
Laune gesorgt hat und auch als
grüner Ratsherr in Hildesheim
aktiv ist.
Lokale Gäste sind die Hildes-

heimer Bands Aeroclub und
Paulus, mit frischem Gitarren-
pop mit Stil der 60er und 70er
Jahre sowie mit hinreißendem
funkigem Groove.
Das Ganze nennen die Grünen
Stromwechselparty – und ganz
im Sinne dieses Mottos können
alle Gäste, die ihre Strom-
rechnung mitbringen, vor Ort
die Angebote der Ökostrom-
anbieter vergleichen und den
Anbieter wechseln.
Wer zu den unabhängigen
Stromanbietern wechselt, die
ihre Energie nur aus Wind,
Sonne und Wasser produzie-
ren, sorgt dafür, dass auch für
unsere Kinder und Kindeskin-
der noch eine lebenswerte Um-
welt erhalten bleibt. Der Klima-
schutz geht alle an. Die Politik
steht in der Verantwortung, die
Wirtschaft ist gefordert – aber
auch jede(r) Einzelne kann ei-
nen Beitrag leisten.

Goschenstraße 38
31134 Hildesheim

Tel.: 0 51 21 / 10264 92
Mobil 0175 /7551617Termine nach Vereinbarung

Med. Fußpflege
T.-East

Tracy

Stromwechselparty

Das neue Programm der
Evangelischen Familien-
bildungsstätte Hildesheim
für
2008 liegt jetzt in Apothe-
ken, bei verschiedenen Ärz-
ten, in der Stadtbücherei, in
Grundschulen, Kindergärten
und in den evangelischen
Kirchengemeinden für Inter-
essenten aus. Es kann auch
im Internet unter
www.familiehildesheim.de
abgerufen werden. Erstma-
lig wird es ein Jahres-
programm für das komplette
Jahr 2008 geben.
Das neue Jahr beginnt mit
Kursen in den Bereichen
Kreatives und Praktisches mit
Patchworken, Filzen, Aqua-
rellieren oder Nähen. Zum
Thema Ernährung und Ko-
chen werden neben vielen
verschiedenen Angeboten
zum Beispiel türkische, russi-
sche oder die reine „Bio“-
Küche offeriert. Aber auch
der Kurs „Abnehmen – mit
Vernunft“ bietet Kulinari-
sches!

Das neue Programm
der Evangelischen
Familienbildungsstätte ist da

„Mediation – ein alternatives
Konf l ik t lösungsmodel l“ ,
„Gruppen-Coaching“ oder
Kurse zum Thema „Homöo-
pathie“ sind genauso im An-
gebot wie „Pilates“ oder
„Neurobics“ für Menschen,
die ihre Gedächtnisleistung
mit viel Spaß steigern wol-
len.
Eltern sind gut aufgehoben
im Eltern-Kind-Bereich oder
mit begleitenden Angeboten
zu Erziehungsfragen im
„Elternforum“. Delfi-Grup-
pen für Babys, Krabbel-
gruppen, zum Teil mit
Schwerpunkten im Bereich
Bewegung oder Musik sowie
Spielkreise für die etwas
größeren Kinder, die sich
auf den Kindergarten vorbe-
reiten wollen, liegen voll im
Trend.

Anmeldungen werden in der
Ev. Fa-Bi unter Tel: 13 10
90. unter Fax: 13 14 99
oder per email unter:
info@familiehildesheim.de
entgegengenommen.
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Am 31. Oktober, dem letzten
Tag, an dem ohne Bußgeld in
Niedersachsen in Gaststätten
geraucht werden durfte, wur-

den eine Reihe von Raucherab-
schiedsfeiern durchgeführt.
So hatte auch Nobbi (Inhaber
von Nobbi’s Tabakwelt) in der
Kaiserstraße die Idee, diesen

Abend gebührend zu feiern.
So organisierte er zusammen
mit Matthias Rinn (Don Ste-
fano) eine Raucherabschieds-
feier im Hemingway, die dann
nach Mitternacht ihren Ab-
schluss im „König von Bayern“
fand.
Im Hemingway servierte Inha-
ber Goran ein leckeres Buffett

Raucherabschied im Hemingway
für die über 40 anwesenden
Gäste, das hervorragend an-
kam. Nobbi (Nobbi’s Tabak-
welt) reichte zusammen mit

Matthias Rinn, Ju-
niorchef der Firma
Don Stephano, Zi-
garren für jede
Geschmacksrich-
tung.
Rechtsanwalt Hans
Hasselmann hielt
einen interessanten
Vortrag über das
neue Raucherge-
setz. Die ursprüng-
liche Version des
Gesetzes war er-
heblich gaststätten-
freundlicher, die
jetzige Version sei
entweder verfas-

sungswidrig oder schwach-
sinnig, so Hasselmann. Die
Ordnungsbehörden seien über-
fordert und hilflos, das Gesetz
unlogisch.

Danach hielt Wolf-
gang Kähler einen
Vortrag über die
Gründung eines
Z i g a r r e n c l u b s .
Auch er betonte,
daß das Interesse
der kleinen Gewer-
betreibenden un-
b e r ü c k s i c h t i g t
bleibt.
Wolfgang Kähler
möchte einen Zi-
garrenclub ins Le-
ben rufen. Mit sei-
nem Vortrag habe
er versucht, die
Menschen, die da

waren, zu motivieren, wie man
den Genuss von Zigarren ka-
nalisieren kann in Form eines
Clubs.
Ziel des Clubs ist es, den nega-
tiven Touch des Rauchens auf
eine Genussebene zu heben,
um dem Tabakgenuss eine an-
genehme gemütliche Atmo-
sphäre zu geben.

Wolfgang Kähler führte dazu
auch eine Umfrage unter den
Gästen des Hemingways
durch. Fast alle waren an der
Gründung eines Zigarrenclubs
interessiert. Als Zeitrahmen, in
dem man sich regelmäßig tref-
fen wolle, wurden alle ein bis
zwei Monate gewünscht. Inter-
essant war, dass der von der
großen Mehrheit favorisierte
Lieblingstag der Freitag ist.
Der Club soll völlig losgelöst
von Geschäftsinteressen ge-
führt werden. Fachleute der Ta-
bakindustrie sollen zu interes-
santen Themen eingeladen
werden.
Die Mitglieder des Clubs sollten
bereit und in der Lage sein, ei-
nen angemessenen Preis für
die hochwertigen Zigarren zu
bezahlen. Zigarrengenuss regt
Geist und Fantasie an, so Wolf-
gang Kähler. In angenehmer
Runde sollen dann anregende

Das Torhaus bietet einen gemütlichen
Raucherraum.

Die gesellige Runde genießt unterschiedlich-
ste Zigarren im Hemingway.

Wolfgang Kähler während sei-
nes interessanten Vortrags über
die Gründung eines Raucher-
clubs.

Marc Brenner (Inhaber des „König von Bayern“), Goran (Inhaber
des „Hemingway“), Nobbi („Nobbi’s Tabakwelt“, Kaiserstrasse) im
„König von Bayern“.

Gespräche geführt werden. In-
teresse geweckt: Dann bitte un-
ter kaehler-holle@t-online.de
melden
Der Abend endete im „König
von Bayern“. Eine Mitternachts-

suppe, zu dem schöne Zigarren
aus dem Karibikraum gereicht

wurden, rundeten den insge-
samt gelungenen Abend ab,
der, obwohl an einem Wochen-
tag, erst am frühen Morgen um
3.30 Uhr endete.

Die gesellige Runde im Re-
staurant „König von Bayern“,
im dem auch weiterhin das
Rauchen möglich ist.


